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I Editorial

«Über die neue Armee wird sehr viel geredet
" vielleicht zuviel verredet»
Bereits an der Delegiertenversammlung der Schweizerischen Ofliziersgesellschaft (S()(i) in Aarau brodelte es aus
""en Ecken und Enden. Zündstoff lieferten unter anderen die drei Präsidentschafts-Anwärter. Der Dialog mit der

Basis sei entscheidend, er sei bisher zu kurz gekommen, sagte Oberst i Gst Hans-

Ulrich Bigler. Oberstlt i Gst Hans Schatzmann prophezeite, dass unsere Milizar-

mee über kurz oder lang zur Diskussion stehen werde. Und Oberst i Gst Michele

Moor, der schliesslich das Rennen als neuer Zentralpräsident der SOG machte, stell-

te fest, dass die SOG unter den parteipolitischen Auseinandersetzungen gelitten
habe. Er als parteiloser könne nun für alle da sein. Hingegen bedauerte Korps-
kommandant Christophe Keckeis: «Leider gibt es in der Politik zu wenig Leute,

die sich mit der Sicherheitspolitik befassen»; aber über die neue Armee werde sehr

viel geredet, vielleicht zuviel verredet, bemängelte der Chef der Armee.

Geredet hat drei Tage später (wieder einmal) Bundesrat Christoph Blocher vor Zür-

eher Offizieren und sorgte für einen neuen Wirbel. Die Erwartungen der Organi-

satoren, dass der Vortrag des Vorstehers des Eidgenössischen Justiz- und Polizei-

départements (EJPD) vor der Allgemeinen Offiziersgesellschaft von Zürich und Umge-

bung (AOG) aller Voraussicht nach zu einem Publikumsmagneten werden dürfte,
'W sich erfüllt. Im vollen Saal des UBS-Konferenzzentrums Grünenhof in Zürich bezeichnete der Regimentskom-
"tondant ausser Dienst die Neutralität als aussenpolitischen Trumpl; diese ginge bei einem EU-Beitritt zweifellos

Floren. Die Beteiligung der Schweiz an der Partnerschaft für den Frieden qualifizierte Bundesrat Blocher als

«erweiterten Zubringerdienst» für die Nato. Der Justizminister rief die anwesenden Offiziere dazu auf, kritisch mit-
^denken und mitzureden und «den Mut aufzubringen, das Risiko zum (Alleingang) mitzutragen».

Militärische Unfallverhütung (www.armee.ch/muvk) tritt für die nächsten zwei Jahre mit einem neuen Erschei-

""ngsbild auf: «Augen auff». Dieses Motto scheint nun ebenso allgegenwärtig für viele Bürger. Politiker. Armee-

""gehörige und «Verwaltungs-VBSler» lanciert worden zu sein! Memrarf A. Sc/w/er
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